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Keine falschon Waagon in St 0 Marx .

Houto mittags fand unter dem Vorsitz des amtsführendon
Stadtrates Linder in der Marktamts - Diroktion eino Sitzung statt , in der
dio Beschwerden einzelner Interessenten über dio neuen automatischen Waagen
am Schweinemarkt in St . Marx erörtert wurden c An der Sitzung nahmen ausser
den zuständigen Organen dos Magistrates Vertreter des B^ nde sminis tor lums
für Land - und Forstwirtschaft , dor niedorösterreichischon Landes - Land-
wirts chafts kämme r , des Bundesamtes für Eich - und Vermes sungswoson , der
Genossenschaft dor Fleischhauer , dos Gremiums dor üiohhändlifflr,dor Ge¬
nossenschaft der Fleischsolcher und des Re ichs ve rbandes der Viehhändler
Oesterreichs teil . Im Laufe der Aussprache hatten dio Vertreter dos
Magistrates und dos Bundesamtes für Eich - und Ve rmossungsweson Gelegen¬
heit , auf dio einzelnen Beschwerdepunkte olnzugohen und nachzuweisen , dass
dio Waagen , die wiederholt amtlich überprüft worden sind,allen Anforderun¬
gen entsprechen . , und durchaus richtige Wägeresultate ergobon . Wonnin
der ersten Zoit nach Aufstellung der Waagen sich hin und wieder Differenzen
ergeben haben,so war dies ausschliesslich auf Umstände zurückzuführen,die
durch die nichj genügende Vertrautheit mit den neuen Waagen hervorgoru-
fon worden s ind * Nunmehr ist jedoch seit Wochen keinerlei nennnnswerter
Anstand zu ve rzo ichnen . In seinem Schlusswort wies amts führe nder Stadtrat
Linder darauf hin , dass den Wünschen einzelner Int ^ ressontengruppen nach
Schaffung weiteror Kontrolleinrichtungen im Rahmen dor technischen Mög¬
lichkeit werde Rechnung gotragen v\ordon 0

De r Tod der kleinen Strau. a

Das Wiener städtische Jugendamt teilt zu dem Tod der kleine
Ingeborg Strau der " Rathauskorrespondenz ” folgendes mit;

Das Ehepaar Strau hat 8 Kinder « Eduard , geboren 1923 ,Hermino,
geboren 1925 , Gertrudo , gehöre n 1926 , Margarete , geboren 1927 , Josef , geboren
1929 , Kar © line,geboren 193 c jF riedrich,gehören IJJl,und Inge borg,geboren 193
Das BezirksJugendamt Favoriten hat am 23 ö Soptembor 1993 den Kindorn
Josef und Margaroto zwei Vollfreiplätzo im Kindergarten Seilreichgasse
I 05 zugcwio sen . Dio Zuweisung wurde nur von Josef benüt zt,Margaroto wurde
nicht geschickt,da s io bei den väterlichen Grosseltern versorgt wurde.

Boi dem Hausbesuch am 2o „ September wurdo wie gewöhnlich
nicht geöffnet $ dio Spronge ^ fürsorgorin Hess daher eino Ladung zurück.
Aqp 23 . September orschicn Frau Strau und gab an , dass der M 0 nn seit 8 Ta gon
arbeitslos so i . Frau ff trau wurde an das Fürs orgo ins titut gewiesen,wo sie
Um einen Pf 1 ergebe itrag ansuchen sollte . Gleichzeitig - erhielt sie von der
» prange ' /' fürsorgerm einen nouon Mantel für Margarete und ein Babyjäck-
« hen . Bei dieser Vorspracho gab Frau Strau an,dass Eduard und Hermino
aoonfalls bei den väterlichen GrosseDtern vorsorgt seion f Frau Strau
hat um den Pflegebeitrag beim Fürs orgo ins t itut n icht uinge reicht.

Am 22 0 Jänner 1934 wurde neuerlich ein Hausbesuch gemacht.
Es war nur der Kindosvater zu haus o, , dor angab,dass er bereits wieder Arbei
habe,sich jodoch im Krankonstando befinde und 4 ' 2 Schilling Krankengeld
beziehe . Die Sprongelfürsorgerin bestellte die Frau Ins Amt wegen Gewährung
eines Pflogebeitrages und bereitete ihr dort ein grosses Pakot Wäsche
vor * Frau Strau Ist jedoch nicht ors ch . Iene n - Als dor Ma nn; arbe itote , ver¬
diente er durchschnittlich 70 Schilling wöchentliche
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